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Liebe Handballfreunde,

nun geht es um die Wurst. Im
Saisonendspurt haben wir noch alle
Chancen, den Klassenerhalt aus eigener
Kraft zu schaffen. So wie es derzeit
aussieht, wird es maximal einen Absteiger
geben. Und zumindest dieses Ziel, den
Klassenerhalt zu schaffen, wollen wir
erreichen.
Dazu brauchen wir natürlich Punkte und die
müssen wir so schnell es geht holen, um
nicht endgültig abgehängt zu werden.
Heute gegen Freiburg haben wir die erste
Chance. Allerdings wird es nicht so einfach,
gegen die Gäste zu gewinnen. Freiburg hat
bisher gute Ergebnisse erzielt und ist voll
im Soll, wenn es um den Ligaerhalt geht.
Dennoch wollen wir natürlich den
Heimvorteil nutzen und endlich mal wieder
den Fans ein gutes Spiel zeigen. Die
Voraussetzungen sind gut, wie es aussieht
können wir endlich mal wieder komplett
antreten und Insa Weisz steht endlich
wieder zur Verfügung.

Viel Spaß beim Spiel
                            
 Eure Bettina Grenz-Klein

Trainerecke
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Abstieg?
Die Abstiegsfrage......
ist in diesem Jahr völlig offen. Immer mehr zeigt sich, dass die
Alsco-HBF auf einem falschen Weg ist. Die steigenden
Anforderungen, der unsinnige Wettbewerb “größer, teurer,
wichtiger” führt immer mehr dazu, dass es Vereine gibt, die gar
nicht aufsteigen können oder wollen.
Die Insolvenz von Ludwigsburg (übrigens der
Vorzeigemannschaft der HBF) hat dafür gesorgt, dass in der 2.
Liga ein Platz frei bleibt, weil es keinen direkten Absteiger aus
Liga Eins gibt. Diesen Platz nimmt der Nordmeister TSV
Todesfelde ein. Für zwei weitere freie Plätze gibt es nur zwei
Lizenzanträge aus der 3. Liga. Die Bad Wildungen Vipers und die
TSG Leihgestern aus der Mitte-Gruppe haben die Lizenz
beantragt. Beide haben bei noch vier Spielen einen Rückstand
von vier Punkten auf einen Aufstiegsplatz. Nur einer der beiden
kann noch Zweiter werde. Also steigt maximal ein Team ab, unter
Umständen sogar keines.
Die HBF muss sich fragen, ob der Professionalisierungswahn
richtig ist, oder ob dem Frauenhandball eine langsame
Entwicklung wie in den letzten Jahren besser stehen würde.
Immer wieder werden wir an den Männern gemessen. Hier mal
zwei Vergleiche: Der Gesamtetat der 1. Liga beträgt bei den
Frauen gut 14 Millionen. Bei den Herren 190! Allein der THW hat
mit 14 Millionen so viel Geld wie alle Frauenteams zusammen!
Die HSG Krefeld (Aufsteiger 2. Liga Männer) bekommt gut
150.000 Euro TV Gelder. Wir immerhin knapp 900 Euro!
Gleiche Voraussetzungen also, oder nicht?



Einlaufkids

Die weibliche D-Jugend der Turnerschaft Lürrip sowie  ihre
Gastspielerinnen von Borussia Mönchengladbach sind heute in
Kamp-Lintfort zu Besuch. Sie freuen sich, mit der Mannschaft als
Einlaufkinder auf das Spielfeld zu laufen.

Das  nächste Heimspiel
findet am 5. April (Ostersonntag) gegen Werder Bremen  statt.
Vorher haben wir ein Auswärtsspiel in  Rostock.



in eigener Sache

Unsere Fans.....
und vor allem die vielen Jugendlichen, die immer zu unseren
Spielen kommen, sind der große Rückhalt für die Mannschaft.
Wir sind stolz darauf, so viel Unterstützung zu haben. Und das
auch, wenn es gerade sportlich nicht wirklich gut läuft.  
Und dass sich die Mädels aus der E-Jugend sogar eine eigene
Stadionfahne und Fahnen angeschafft haben zeigt, wie groß
die Verbundenheit zum TuS Lintfort ist. Obwohl wir kein
Jugendzertifikat der HBF bekommen, haben wir über 400
Kinder und Jugendliche im Verein. Und derzeit trainieren fünf
Spielerinnen des Jahrgang 2010 aus St. Tönis bei uns. Viel
mehr Nachwuchsarbeit geht nicht.



Nr: Name Tore 

12 Senanur Gün 0

15 Anita Polackova 0

41 Neele Brandt 0

3 Alea Mattig 62

4 Sidney Lupisella 17

6 Lynn Broders 5

10 Nathalie Corsten 32

17 Yara Vlaswinkel 31

23 Jana Willing 45

24 Svenja Rottwinkel 130/62

27 Eva Manthei 20

42 Leonie Udaw 60/16

63 Insa Weisz 37

77 Rieke Rosner 18

8 Vakare Damuleviciute 38/11

9 Femke Kleijkers 15

die 
TuSneldas

Unser Helferteam:
Kasse: Ute & Jürgen Woyt / Sabine Gersmann
Clubraum: Christoph Ingenhaag-Hornen / Berthold & Birgit Janßen   
Ronny Becker            Stream: Lars Leßmann, Marian Egelhof, Jan
Michael Salobir, Luis Hellwig,                            Fotos: Martin Zilse

Hallensprecher: Bernd Gedanitz

Trainerin:

Bettina Grenz-Klein

Co-Trainerin:

Nelli Mikusova

Betreuer:

Harald Metsches,

Jörg Schneider

Physio:

Daniel Kok



Name

Partner



die Gäste 

die HSG Freiburg....
spielt bisher als Aufsteiger eine sehr gut Rolle und kann sich
eigentlich schon auf den Klassenerhalt einstellen. Das hätte dem
Team aus dem Süden zunächst kaum jemand zugetraut, hat
Freiburg doch in mehreren Anläufen nach Aufstiegen immer um
den Ligaerhalt zittern müssen.
Die Breisgauer haben uns im Hinspiel zerlegt und profitieren von
einer intakten Mannschaft, die sich auf ihre Abläufe verlassen
kann. Das mussten schon einige besser platzierten Teams
feststellen, die sich teilweise nur knapp durchsetzen konnten.  Von
daher wird es heute wieder einmal eine enge Kiste.....



die Gäste
Nr. Name

Trainer: Igor Bojic



Wir wünschen dem Team
viel Erfolg  ! 
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